
Jahresbericht der Brockenstube 2025 
 

 

Die einzig verbliebene Brockenstube in Muttenz darf wiederrum auf ein sehr erfolgreiches 

Jahr zurückblicken. Nicht nur die Einnahmen sind auf sagenhafte CHF 115'000.- gestiegen, 

auch die Anzahl Kunden und die Menge der gespendeten Waren haben zugenommen. 

Aktuell umfasst das Team 16 Helferinnen, nachdem wir im Juni 2025 mit Margrit Benz und 

Christa Unrau zwei langjährige Helferinnen verabschiedet haben. Auch Ursula Bolliger hat 

das Team nach fünf intensiven Jahren verlassen. Neu sind Käthi Brunner, Rimma Hevorkian, 

Silvia Leupin und Regula Parkinnen in der Boutique B aktiv, denn es braucht viele fleissige 

Hände, um jede Woche die gespendeten Waren auszupacken, anzuschreiben und zu 

sortieren. Viele Stunden Arbeit hinter den Kulissen sind nötig, damit die Brocki am 

Mittwochnachmittag, Punkt 14 Uhr öffnen kann.  

Ausserhalb der Öffnungszeiten ist unser Angebot im Eingangsbereich sehr beliebt, wo 

zahlreiche Kleinigkeiten, Spielwaren, Puzzles, Kinderkleider und Bücher zum kleinen Preis 

angeboten werden. Zugänglich immer, wenn die Bibliothek oder die Mütter-/Väterberatung 

geöffnet sind. 

Die Brockenstube hatte 2025 an insgesamt 33 Mittwochnachmittagen offen; dazu kamen 2 

offene Samstage, der Adventsmarkt und der Muttenzer Märt, an dem wir traditionell schon 

morgens um 9 Uhr unsere Türen öffnen. Geschlossen hatten wir, wie üblich, in den 

Sommerferien, über Weihnachten und in der Fasnachtswoche. An den drei stattgefundenen 

Sitzungen wurde, neben der Besprechung diverser Anliegen, Problemen und Wünsche, mit 

der Planung zu 50 Jahre Brockenstube begonnen. Am 20. Juni 2026 feiert das ganze Haus 

am Brühlweg 3 diesen Meilenstein! 

Neben der Arbeit durfte 2025 auch der gesellige Teil nicht fehlen. Margrit Benz organisierte 

den Teamausflug, der uns nach Liestal führte, wo wir einen Frauenstadtrundgang zum 

Thema Care-Arbeit machten und den Abend auf dem Bienenberg bei einem feinen 

Nachtessen ausklingen liessen. Beim Freiwilligenanlass des Frauenvereins besuchten wir 

zunächst eine Führung im Stadtcasino, gefolgt von einem Essen im Braunen Mutz. 

Unser Dank geht an all unsere Kolleginnen im Haus und an den Vorstand des Frauenvereins 

für die ausgezeichnete Zusammenarbeit, an die Gemeinde und den Werkhof Muttenz, die 

uns schon seit vielen Jahren unterstützen und an unsere treue Kundschaft, die Woche für 

Woche bei uns einkauft. 

Und last but not least: ein herzliches und grosses Dankeschön an alle Frauen im Brocki-

Team. Ohne euren unermüdlichen Einsatz wäre das alles nicht möglich! 
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